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ANDACHT Andacht 2 

 

Liebe Gemein-

de,  

 

mit Ostern und 
Pfingsten sind 
zwei zentrale 
Bereiche unse-
res Christseins 
berührt, die bei-

den Hochfeste stehen für wichtige 
Themen des Glaubens wie Aufer-
stehung und den Sinn von christli-
cher Gemeinschaft, und zudem fal-
len sie in eine der schönsten Zeiten 
des Jahres. Doch leider fällt ein in 
diesem Jahr ein dunkler Schatten 
auf das Frühjahr: durch den russi-
schen Angriff auf die Ukraine ist ei-
ne der längsten Friedenszeiten, die 
es je in Europa gab, abrupt been-
det worden. Für die meisten Men-
schen kam diese grausame Aggres-
sion unerwartet, es ist, als ob wir 
aus süßen Träumen erwacht und in 
einer harten Realität gelandet wä-
ren, auf die man uns nicht vorbe-
reitet hat. - Glücklicherweise ge-
schieht viel Hilfe und Unterstüt-
zung für notleidende Menschen, 
sei es durch Hilfslieferungen, sei es 
durch die Unterstützung Geflüchte-
ter hier bei uns. Für so manchen 

bedeutet es, sein Weltbild und sei-
ne Einstellungen revidieren zu 
müssen. Und für uns als Kirche 
stellt sich die Frage nach einer an-
gemessenen sozialethischen Ant-
wort auf die uralte Frage von Krieg 
und Frieden. Als eine erste Maß-
nahme zur Hilfe vor Ort hat der Kir-
chenvorstand beschlossen, das 
Kantorhaus der politischen Ge-
meinde zur Unterbringung von Uk-
raineflüchtlingen zur Verfügung zu 
stellen, was diese dankend ange-
nommen hat. Es ist allerdings noch 
offen, ob die Gemeinde die Räum-
lichkeiten einer oder mehreren Fa-
milien zuweisen wird. Wenn dies 
der Fall ist, werden wir hier und auf 
anderem Wege Sie und Euch um 
weitere Hilfen bitten 
Bei aller verständlichen Betroffen-

heit und allen berechtigten Sorgen 

in dieser Zeit ist mir wichtig, dass 

wir unsere christliche – österliche, 

pfingstliche - Hoffnung nicht 

leichtfertig aufgeben oder fallen 

lassen. Man erinnere sich: Jesu 

Botschaft kam einst in schwieriger, 

unfriedlicher Zeit auf diese Erde. 

Die Christen der ersten Jahrhun-

derte haben ihren Glauben unter 

unglaublichen Lasten und Bedro-

Pastor Andreas 

Dreyer 
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hungen aufrechterhalten, ja so-

gar ausgebreitet. Dahinter soll-

ten wir nicht zurückfallen! Denn 

unser Glaube eben ist kein 

Schönwetterglaube, sondern ei-

ne Grundeinstellung für alle 

Welt- und Lebenslagen. Ein Fun-

dament, das Halt geben kann 

und will und zugleich von der 

Überwindung aller irdischen Nö-

te durch Gott kündet. Genau ge-

nommen sogar mehr noch für 

schwere Zeiten.  

Damit sind wir verbunden in Ge-

danken und Gebeten bei denen, 

die nach Auswegen suchen und 

versuchen, Frieden zu stiften 

und die Gewalt zu überwinden. 

Egal, wo sie weltanschaulich ste-

hen.  Und bei denen, die unter 

Krieg und Gewalt leiden und auf 

Frieden warten.  

 

 

Ihr Pastor Andreas Dreyer 
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Weltgebetstag 2022 

Trotz Corona-Einschränkungen 

hatte es sich der Heidhäuser 

Frauenkreis nicht nehmen las-

sen, den Weltgebetstags-

Gottesdienst auch in diesem 

Jahr vorzubereiten. Er fand 

diesmal aus Platzgründen 

(Abstandsregelung) nicht im 

Gemeindesaal, sondern in der 

Landesberger Kirche statt. 

Doch dann große Aufregung: 

bei der Generalprobe versagt 

die Verstärkeranlage, die gera-

de bei diesem Anlass so wichtig 

wäre. Da ist guter Rat gefragt,  

 

denn alles Probieren half nicht. 

Wie schon häufig zuvor bei 

technischen Problemen, wurde 

Falko Heinbokel angerufen, 

der umgehend vorbeischaute 

und das Problem, ein defektes 

Mischpult, erkannte und mit 

seinem eigenen Exemplar aus-

half. So konnte dann im letzten 

Moment vor Beginn Vollzug 

gemeldet werden und der Got-

tesdienst, dessen Ordnung in 

diesem Jahr aus Großbritanni-

en (ohne Schottland) kam, be-

ginnen. Antonia Lui sorgte für 

Fotos: Andreas Dreyer 
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den guten Sound, auch war der 

Besuch mit 40 TeilnehmerInnen 

sehr erfreulich, Leider musste 

auf das anschließende gemütli-

che Beisammensein, das oft ku-

linarische Genüsse barg, dies-

mal verzichtet werden. Als Er-

satz hatte der Frauenkreis einen 

kleinen Gabenbeutel für jeden 

Teilnehmer vorbereitet, sodass 

man zumindest ein paar Kleinig-

keiten mit nach Hause nehmen 

konnte. Danke an den Heidhäu-

ser Frauenkreis und Falko Hein-

bokel!  

 

Vorstellungsgottesdienst 

Nicht auf Spiekeroog wie ge-

wohnt, sondern diesmal daheim 

im normalen Konfi-Unterricht 

musste in diesem Jahr der Vor-

stellungsgottesdienst der dies-

jährigen Konfis vorbereitet wer-

den. Schade, aber nicht zu än-

dern! Aus verschiedenen Got-

tesdienstmodellen hatte Pastor 

Dreyer einige Beispiele ausge-

wählt, über die die Konfis ab-

stimmen durften. Die Wahl fiel 

auf einen Gottesdienst unter der 

Überschrift ‚Wo brennen wir für 

Gott?‘, in dem es um Mose und 

den brennenden Dornbusch 

ging: Ausgehend von der ural-

ten biblischen Geschichte wur-

de in unsere Zeit gefragt: Wo 

lassen wir uns heute (noch) ent-

flammen - und sind mit Eifer für 

Gott und seine Sache da? In 

Rollenspielen, Andachtstexten 

 Fotos: Andreas Dreyer 
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und Gebeten wurde darüber 

reflektiert. Das passende Sym-

bol hatte Konfirmandin Melina 

Kerbel angefertigt, einen kunst-

voll gezeichneten schönen 

„brennenden Dornbusch“, der 

im Altarraum die Mitte des Ge-

schehens bildete, um die herum 

sich alles weitere abspielte. Die 

Konfis zeigten, dass und wie Not 

erfinderisch macht - und konn-

ten mit dem Gottesdienstmotto 

uns allen einiges an Nachdenkli-

chem mit auf den Weg geben. 

Danke für alles Mittun – und die 

Hoffnung, dass im nächsten 

Jahr der Vorstellungsgottes-

dienst wieder im Jugendhof auf 

Spiekeroog vorbereitet werden 

kann. Nach drei Jahren Pause 

wird es Zeit, der Insel mal wie-

der einen Besuch abzustatten!  

 

Ostern einmal anders… 
 

Nach zwei Gottesdiensten am 

Gründonnerstag war für unseren 

Pastor Andreas Dreyer in diesem 

Jahr Ostern auch schon wieder 

vorbei! Ein positiver Coronatest 

am Karfreitag morgen schuf eine 

neue, ungeahnte und ungeplante 

Situation. ‚Christa, wir haben ein 

Problem‘ lautete die per 

WhatsApp versandte Information 

an unsere KV-Vorsitzende. Gut, 

dass wir aktive Ehrenamtliche ha-

ben - und die Spontaneität hoch-

halten in unserer Gemeinde. Am 

Karfreitag hielt Christa Knipping 

den Gottesdienst samt Abend-

mahl, auch wenn sie es nur eine 

gute Stunde vorher erfahren hatte. 

Ähnlich am Sonntagmorgen, wo 

der Posaunenchor die Frühan-

dacht auf dem Friedhof hielt und 

Fotos: Andreas Dreyer 
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dann der Festgottesdienst in der 

Kirche folgte. In diesem Jahr wur-

de die Auferstehung Christi mit 

dem Symbol der Raupe und ihrer 

Verwandlung in einen Schmetter-

lings ins Bild gesetzt. Anne Kruse 

hatte Papier-Schmetterlinge vor-

bereitet, Silja Liv Kruse verteilte 

diese dann an die Gottesdienst -

Besucherinnen. – Das traditionel-

le Ostereiersuchen samt Kirch-

kaffee nach der Kirche verlief in 

diesem Jahr ebenfalls etwas an-

ders als sonst. Da leider keine 

Kinder mitgekommen waren, 

machten sich die Erwachsenen 

nach dem Gottesdienst im Pfarr-

garten auf die Suche nach den 

versteckten Köstlichkeiten. Trotz 

nassen Grases soll es – dem Ver-

nehmen nach -allen Beteiligten 

viel Spaß gemacht haben. Andre-

as Dreyer rief der Gemeinde aus 

seinem Domizil durchs Fenster 

‚Frohe Ostern‘ zu und freute sich 

an dem ungewohnten Bild. Einige 

Stimmen fordern schon, auch im 

nächsten Jahr wiederum ein Oster-

eiersuchen für Erwachsene anzu-

bieten. Denn: Gottes Kinder sind 

und bleiben wir schließlich lebens-

lang! Fotos: Andreas Dreyer 
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Visitation in 
Landesbergen 

Dienstag, 31.5. Mittwoch, 1. Juni Donnerstag, 2. Juni Freitag, 3. Juni  Sonntag, 5. Juni  

 10h Schule 
anschl. Besuch 
Rathaus, Bgm-
Gespräch, Mühle 

Ab 9 Uhr 
Einzelgespräche mit 
den 
Mitarbeiter*innen 

10h Geburtstags-
Frühstück 

11h JUH  10 Uhr: 
Visitationsgottesdienst 
zu Pfingsten 

  11 Uhr 
Friedhofsbesuch 
mit KV 

    

 MGH   Radtour durch die 
Gemeinde?  

  

  15 Uhr Besuch des 
Altennachmittags 

16.15-17.15 Uhr 
Besuch 
Konfirmandenunterricht 
KKJD Kölling 

   

       
 20h 

Kirchenvorstand 
Ab 19.30 Uhr 
Mitarbeiter*innen-
Runde 

Ab 20 Uhr 
Gemeindeabend 

   

 

Visitat ions-Wochenplan 

2022 

 

Wie schnell doch sechs Jahre 

vergehen! Die Visitation unse-

rer Kirchengemeinde steht also 

nach 2015, als Landesbergen 

letztmalig seitens des Kirchen-

kreises besucht wurde, schon 

wieder an.  Denn diese findet in 

unserer Landeskirche alle sechs 

Jahre statt. Es ist zugleich die 

erste Visitation unserer neuen 

Super in tendent in  Sab ine 

Schiermeyer - und voraussicht-

lich die letzte von P. Dreyer. Zur 

Visitation ist ein Wochenplan 

entwickelt worden, der die un-

terschiedlichen Termine zeigt, 

die alle in der Woche vor 

Pfingsten liegen. - Sie alle sind 

eingeladen zum Gemeinde-

abend am Donnerstag, den 2. 

Juni, wo wir gemeinsam über 

die Zukunft unserer Gemeinde 

beraten wollen. Wir werden im 

nächsten Gemeindebericht aus-

führlich über die Visitation be-

richten.  

 

 

Konfirmation 2022 

 

Der Wegfall der Corona-

Beschränkungen in unserer Kir-

che kam gerade noch rechtzei-

tig. Endlich konnte so am Sonn-

tag, den 8. Mai (Jubilate) wie-

der in einer vollen Kirche die 

Konfirmation einer ganzen 

Gruppe gefeiert werden. 15 

Konfirmanden waren mit El-

tern, Geschwistern, Paten und 

Großeltern beisammen, um die-

ses so schöne wie wichtige Fest 
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miteinander zu feiern. Caprus 

Hotze, Cord Bredthauer und 

Holger Piske ergänzten musika-

lisch unsere Organistin Antonia 

Lui und sorgten so für den gu-

ten Sound. Als Geschenk an die 

Konfis der Kirchengemeinde 

gab es diesmal eine Taschen-

lampe, die helfen soll, stehts 

den richtigen Weg im Leben 

mit Gottes Hilfe zu finden. 

Stehend v.li. Hannes Frerk, Robin Hülsmann, Nico van Tilburg, Ben Schröter, Mo-

ritz Lampe, Keanu Otto, Jona Sudmann, Maik Otto, Pastor Dreyer. Sitzend v. li. 

Jule Hoffmann, Rieke Plagge, Svenja Piske, Sophie Thomalla, Emily Obst, Melina 

Kerbel, Lea Jäger. 

Fotos: Nicol Kahle 
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Für die Gaben  von Januar 2022 bis April 2022 

Wir sagen Dank 

30.01.       Bibelgesellschaften in der Landeskirche 12,- € 

06.02.        Diakonisches Werk in Niedersachsen 95,- € 

13.02.        Kindergottesdienst 35,30 € 

20.02.        EKD- Diakonie Deutschland, Ev. Bundesverband 52,02 € 

27.02.        Familien mit Neugeborenen stärken – DELFI u. wellcome  

                                          sowie Familienprojekte 73,20 € 

04.03.        Frauen - und Mädchenprojekte weltweit 214,50 € 

06.03.        Ev. Gesangbücher 25,10 € 

13.03.        Kirchplatz 62,81 € 

20.03.        Bildungsaufgaben in der Landeskirche, 

                    Schulseelsorge u. schulnahe Jugendarbeit 160,85 € 

27.03.        Arbeit mit Konfis 21,37 € 

06.04.        Seniorenarbeit 46,- € 

09.04.        Kollekte anl. Trauung 154,63 € für Kinder- und 

                    Jugendarbeit eig. Gem., Traudank 250,- € 

10.04.        Diakonische Behindertenhilfe 41,92 € 

14.04.        Seelsorge an Blinden, Taubblinden, Schwerhörigen und 

                    Gehörlosen 86,20 € 

15.04.        Friedhof 38,20 € 

17.04.        Volksmission in der Landeskirche 94,50 € 

24.04.        Sprengel Hannover 22,60 € 

30.04.        Kollekte anl. Trauung 86,02 € für Kinder- und Jugendarbeit 

                    eig. Gem., Traudank 100,- € 

01.05.        Jugendarbeit im Kirchenkreis 163,80 € 

Gott segne Gebende,  

Gaben und Empfangende! 

Aus der Gemeinde 
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Diakonisches Werk 

Stolzenau 

05761/3732 

Lange Str. 47,  

Stolzenau    

 

Kleiderladen          0172/5393427 

Holzhäuser Weg 20, Stolzenau 

Öffnungszeiten: montags 9-13 Uhr 

dienstags-donnerstags 9-18 Uhr,  

freitags 9-13 Uhr 

Letztmalig: 

Möbel & mehr       0172/1976982 

Oehmer Feld 101, Leese 

Öffnungszeiten: dienstags-freitags  

9-17 Uhr, samstags 9-13 Uhr 

Diakonie-Sozialstation 

05763/2411 

Kirchstr. 2, Uchte 

 

Nienburger Tafel 

Ausgabestelle Stolzenau 

mittwochs um 12.30 Uhr 

kath. Gemeindehaus, 

Meierstr./Holzhäuser Weg, Stolzenau 

 

 

 

 

Johanniter-Unfallhilfe 

Tel. 1 92 14 

Impressum 

Herausgeber:  

Kirchenvorstand der  

evangelisch-lutherischen 

Kirchengemeinde Landesbergen 

Redaktion:   

Pastor Andreas  Dreyer,  

Sabine Plagge 

 

Gestaltung:   Nicol Kahle 

Erscheinungsweise: dreimonatlich 

Druck: Gemeindebriefdruckerei         

Groß Oesingen 

Auflage:  500 

Redaktionsschluß der nächsten  

Ausgabe: 15. Juli 2022 

 

 

KonfirmandInnenunterricht 

 

 HauptkonfirmandInnen                               dienstags                              16:30 - 17:30 Uhr  

VorkonfirmandInnen                        donnerstags                            16:15 - 17:15 Uhr 

 

- unter den aktuellen Corona-Bedingungen - 
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Heidhäuser Frauenkreis             dienstags, ungerade Woche                

(Inge Bredthauer, Tel. 6409)                                      20  -  22 Uhr 

 

Männerkreis                                                            jeden  2. Freitag im Monat 

(Pastor  Dreyer                                 20  - 22  Uhr 

Heinrich Biere, Tel. 6583) 

  

Kinder- und Jugendchor                                         pausiert 

(Eva Barnekow, Tel. 05021 63544)                 

 

Eltern-Kind-Gruppen                                                             jeden 1. & 3. Do im Monat 

(Kevin Vennes,                                                                                                         15:30-17:00 

Tel:  0172 5472574)    

                 

Besuchsdienstkreis                                                                             nach Absprache 

     

tanze!                                                                                         donnerstags, gerade Woche 

(Anne Kruse, Tel. 6358)                                                               19:30 - 21:00 Uhr 

                                                                                                                                                                 

  Selbsthilfegruppe Asbestose                      jeden 2. Montag im Monat 

(Ernst Branding, Tel. 1040)                                                               

 

CVJM Jugendgruppe                  mittwochs 16 – 18 Uhr 

Offener Treff „Spiel und Spaß“        ab 8 Jahren                                                       

(CVJM Scheune Tel. 6166)                
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Müllproblem auf dem Friedhof 

 

In letzter Zeit ist es leider vermehrt zu Restmüll-Entsorgungen in 

dem Grüngutabfall gekommen. Wir möchten Sie daher eindring-

lich bitten: 

Nehmen Sie Ihren Restmüll in 

Form von Schalen, Vasen, Gläsern, 

Grabgesteck-Unterlagen, Grablich-

tern, Grabdeko, sowie deren Verpa-

ckungen in jeglicher Form bitte 

wieder mit nach Hause zum 

entsorgen. 

Wenn wir nicht das reine Grüngut 

bei der Raiffeisen anliefern, wird es 

uns als Restmüll berechnet, was zu 

erheblichen Mehrkosten führt. Und 

wir möchten ungern zum jetzigen 

Zeitpunkt Friedhofsunterhaltungsge-

bühren einführen. 

Fotos: Ulrike Princk 
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FREUD &  LEID 

19.02.    Walter und Marlies Gross geb. Piepenbrink 

19.02.    Reiner und Karola Viksna geb. Schmidt 

Goldene Hochzeiten: 

09.02.    Kurt Und Margarete Hunte geb. Grewe 

27.04.    Ernst und Helga Branding geb. Piske 

Diamantene Hochzeiten: 

Silberne Hochzeiten: 

21.02.    Carsten und Astrid Barg geb. Kleist 

Trauungen: 

09.04.    Chris und Gesa Henking geb. Voigt 

30.04.    Marco und Lisanne Nortmeier geb. Korch 
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Wir gedenken unserer Verstorbenen: 

22.01.         Wilma Witte geb. Koop, 90 Jahre 

31.01.    Friedrich Hillmann, 95 Jahre 

19.03.    Karl-Heinz Sandmeier, 81 Jahre 

01.04.    Gertrud Lohmann geb. Kromphorn, 84 Jahre 

09.04.    Jutta Strangmann geb. Ebeling, 81 Jahre 

Kirchenbüro und  Pfarramt 

Am Kirchplatz 5 

Tel. 6358         Fax  267 

Andreas.Dreyer@evlka.de 

Pastor Andreas  Dreyer 

 

Pfarramtssekretärin Sabine Plagge 

Bürostunden: (bitte mit Maske) 

mittwochs  15 -18 Uhr 

freitags                        9 -12 Uhr 

 

 

 

Küsterin  

Svetlana Lipski,  

Tel. 204115 

 

Organistin & Kantorin 

Antonia Lui, Tel. 1496 

 

Bankverbindung 

IBAN: DE84 2565 0106 0018 1077  71 

Sparkasse Nienburg 
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Hallo liebe Eltern. 

 
die Eltern-Kind-Gruppe startet nach langer 

Pause wieder 

am 02.06.2022 

um 15:30 Uhr bis 17 Ihr 

im Gemeindehaus in Landesbergen. 

Sie wird, wie vorher, jeden ersten und dritten Don-
nerstag im Monat stattfinden. Wir wollen gemein-
sam Spielen und eine schöne Zeit verbringen. Eine 

Anmeldung oder eine Kirchenzugehörigkeit sind nicht 
nötig. Falls jemand Fragen hat bin ich unter 

Tel: 0172 5472574 erreichbar. 
Ich freue mich auf viele " neue" und "alte" Gesichter. 

 
Viele Grüße 

Kevin Vennes 
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ANDACHT Gottesdienstplan 18 Falls nicht anders angegeben, werden die Gottesdienste von 

Pastor Andreas Dreyer gehalten und finden um 10 Uhr statt. 

Sonntag, 22. Mai Rogate   

Donnerstag, 26. Mai Christi Himmelfahrt  Kein Gottesdienst  

Sonntag, 29. Mai Exaudi   

Sonntag, 05. Juni Pfingstsonntag  Visitationsgottesdienst mit Taufen  

Montag, 6. Juni Pfingstmontag  Kein Gottesdienst  

Sonntag, 12. Juni Trinitatis   

Sonntag, 19. Juni  1. Sonntag nach 
Trinitatis  

Gottesdienst mit Bildern 17 Uhr  

Sonntag, 26. Juni 2. Sonntag nach 
Trinitatis  

 

Sonntag, 03. Juli 3. Sonntag nach 
Trinitatis  

 

Sonntag, 10. Juli 4. Sonntag nach 
Trinitatis  

 

Sonntag, 17. Juli  5. Sonntag nach 
Trinitatis  

Plattdeutscher Gottesdienst mit C. 
Knipping 17 Uhr  

Sonntag, 24. Juli 6. Sonntag nach 
Trinitatis  

Kein Gottesdienst 
Sommerkirche in Steyerberg  

Sonntag, 31. Juli 7. Sonntag nach 
Trinitatis  

Kein Gottesdienst                      
Sommerkirche in Stolzenau  

   

   


